
Stadtverwaltung teilweise geschlossen
Am Donnerstag, 7. November, sind einige Dienststellen der 
Heilbronner Stadtverwaltung wegen einer Personalversamm-
lung am Vormittag geschlossen. Betroffen von der Schließung 
sind insbesondere das Zentrale Bürgeramt, die Bürgerämter 
Böckingen, Frankenbach, Horkheim und Sontheim, die  
Telefonzentrale sowie die städtische Zulassungsstelle. Die 
städtische Zulassungsstelle öffnet an diesem Tag von 13 bis 
15  Uhr (nur mit Termin). Das Zentrale Bürgeramt und die  
Bürgerämter Frankenbach und Kirchhausen sind von 14 bis 
18 Uhr erreichbar.

Anpassung der Abfall- und Abwassergebühren
Allgemeine Preissteigerungen erfordern Erhöhung
Auf die Heilbronner Haushalte kommen im nächsten Jahr  
höhere Abfall- und Abwassergebühren zu. Die Entsorgungs-
betriebe der Stadt Heilbronn werden zum 1. Januar 2025 die 
Gebühren anpassen, um wenigstens einen Teil der allgemeinen 
Kostensteigerungen abzudecken. Der Gemeinderat bewilligte 
in seiner Sitzung am heutigen Donnerstag, 24. Oktober, die  
Anpassungen.
Gebühren für Restmüllbehälter und Biotonnen 
Ein Musterhaushalt mit vier Personen zahlt dann 150 Euro pro 
Jahr (60-Liter-Restmüllbehälter bei 14-täglicher Leerung,  
60-Liter-Biotonne), 19  Euro mehr als bisher. Trotz der An- 
passung bleiben die Abfallgebühren in Heilbronn damit weit 
unter dem diesjährigen Landesdurchschnitt von 190,27  Euro. 
Gründe für die Gebührenanpassung sind vor allem allgemeine 
Kostensteigerungen und vertragsmäßige Preissteigerungen 
seitens der beauftragten Abfuhr- und Entsorgungsunter- 
nehmen sowie die Anhebung der CO2-Bepreisung zum Jahr 
2025 für jede Tonne CO2, die bei der Verbrennung von nicht 
recyclingfähigem Restmüll anfällt. Würde man alle diese Kosten 
an die Kunden weitergeben, dann müsste die Gebührenan- 
passung für 2025 sogar deutlich höher ausfallen als geplant. 
„Durch den Einsatz von Gebührenüberschüssen aus dem Jahr 
2021 in Höhe von 1,45 Millionen Euro können wir jedoch eine 
sprunghafte Gebührenerhöhung vermeiden“, sagt Robert 
Kenst, kaufmännischer Betriebsleiter der Entsorgungsbetriebe.
Deponiegebühren bleiben stabil 
Die Deponiegebühren können im nächsten Jahr auf dem bis-
herigen Niveau belassen werden. Die Anlieferungen von Ab- 
fällen zur Vorbehandlung wie Baustoffen kostet damit weiterhin 
190  Euro/Tonne, die Anlieferung von Grünabfällen 68  Euro/
Tonne. Ermöglicht wird dies trotz steigender Preise durch die 
Verwendung des Gebührenüberschusses aus dem Jahr 2020 in 
Höhe von 2,59 Millionen Euro. Eine Übersicht der Abfallgebüh-
ren 2025 findet sich auf der Webseite der Entsorgungsbetriebe 
unter https://abfallwirtschaft.heilbronn.de/abfallgebuehren.

Mitteilungen des Bürgeramts
Abwassergebühren steigen 
Die Abwassergebühren für das Jahr 2025 werden wie folgt fest-
gesetzt: Die Schmutzwassergebühr wird um zwölf Cent erhöht 
auf 2,20  Euro pro Kubikmeter (Euro/m³). Die Niederschlags-
wassergebühr bleibt hingegen stabil bei 0,43  Euro/m² ver- 
siegelte Fläche. Die Gebühr für die Anlieferung von Fäkalien-
schlamm, Industrieschlempe usw. im Klärwerk steigt 
um3,75 Euro auf 34,00 Euro/m³. Auch hier werden Gebühren-
überschüsse aus den Jahren 2020 und 2021 in Höhe von  
2,1 Millionen  Euro eingesetzt, sodass nicht die kompletten 
Kostensteigerungen an die Verbraucherinnen und Verbraucher 
weitergegeben werden müssen.

Die Südwestdeutsche Salzwerke AG informiert:
Um die Hohlräume in bereits abgebauten Bereichen unterhalb 
von Kirchhausen und südwestlich von Biberach mit Salzrück-
ständen aus den eigenen Aufbereitungsanlagen verfüllen zu 
können, sind zur Schaffung der notwendigen Infrastruktur für 
die eingesetzten Maschinen bzw. zur Herstellung von Zu- 
gängen in Kammern in geringem Umfang Sprengarbeiten not-
wendig.
Die Sprengungen für diese Maßnahmen finden jeweils sams-
tags am 9. November und 23. November 2024 zwischen 
10.00 Uhr und 14.00 Uhr statt und können an der Tagesober-
fläche vor allem durch Sprenggeräusche wahrgenommen wer-
den.
Wir weisen darauf hin, dass Sprengungen grundsätzlich mess-
technisch überwacht werden. Die Sprengungen liegen alle im 
Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Konzernpresse-
sprecherin Frau Daniela Pflug, Tel. 07131/959-2021 oder  
E-Mail: daniela.pflug@salzwerke.de, wenden.

Agentur für Arbeit
Führen auf Distanz
Online-Veranstaltung am 07. November
Führen auf Distanz und die Auswirkungen auf Mitarbeiter, Team 
und Führungskräfte sind die Themen einer Online-Veranstal-
tung am Donnerstag, 07.November, von 08.30 bis 10 Uhr.
In einer anschließenden Gesprächsrunde werden Erfahrungen 
aus der Unternehmenspraxis thematisiert, die Gelegenheit zum 
Austausch bieten.
Anmeldung bis zum 06.November unter swm-direkt.de, Pass-
wort: 0711.
Die Veranstaltung findet online über Zoom statt. Für die Teil-
nahme wird ein internetfähiges Endgerät benötigt. Die Zu-
gangsdaten werden zeitnah mitgeteilt.
Veranstalter sind das Dual Career Netzwerk Raum Heilbronn, 
das Dual Career Netzwerk Region Stuttgart, die Arbeitgeber-
verbände Südwestmetall, Unternehmensverband Südwest e.V.
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Berufsberatung für Beschäftigte
Beratungsangebot zur beruflichen Weiterentwicklung oder 
Neuorientierung
Jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr bietet die Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben der Arbeitsagentur Heilbronn unter 
Telefon 07131/969 300 eine Hotline exklusiv für Berufstätige 
an.
Das Angebot richtet sich an Beschäftigte, die über eine (Auf-
stiegs)Weiterbildung, ein Studium oder den nächsten Karriere-
schritt nachdenken, ihre Qualifikation an die Anforderungen der 
digitalen Transformation anpassen, einen Berufsabschluss 
nachholen oder sich beruflich neu orientieren möchten.
Die angebotenen Kurzberatungen sind neutral und umfassen 
auch Informationen zu Förderprogrammen innerhalb und  
außerhalb der Bundesagentur für Arbeit.
Bei Bedarf können weitergehende individuelle Einzelberatun-
gen per Video oder in Präsenz vereinbart werden.
Berufsinformationszentrum ab 04. November wieder ge-
öffnet 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Heilbronn ist ab Montag, 04. November, wieder von Montag bis 
Donnerstag von 08 bis 16 Uhr und freitags von 08 bis 12 Uhr 
geöffnet. 
Das BiZ bietet ein umfassendes Informationsangebot zu Aus-
bildung und Studium, Berufsbildern und ihren Anforderungen, 
beruflichen Qualifizierungen, Fort- und Weiterbildungen sowie 
Fragen zu Bewerbung und Jobsuche. 
Für Recherchen zu Stellenangeboten und Berufsinformationen 
stehen neue Tablets bereit. Mit VR-Brillen haben die Besuche-
rinnen und Besucher außerdem die Möglichkeit, in viele Berufs-
bilder virtuell rein zu schnuppern. 
Auch können im BiZ Bewerbungen geschrieben werden.  
Fragen zu den eServices der Arbeitsagentur und zu Online- 
Anträgen für Arbeitslosengeld werden ebenfalls gerne beant-
wortet. 
Das umfangreiche Informationsmaterial rund um den Beruf 
kann kostenlos genutzt oder mit nach Hause genommen  
werden.

Sterbefall
Am 25.10.2024 Günter Albrecht, Joseph-Lanner-Straße 43.

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei:

W103A332 Kirchhausener Spurensuche im Haus der Stadt-
geschichte
Donnerstags, 07.11.2024, 17.00 – 18.30 Uhr.
W250A132 Fotografieren mit der Digitalkamera Grundkurs
Donnerstags, 07.11.2024, 18.30 – 20.00 Uhr, 4-mal.
Samstag, 23.11.2024, 14.30 – 18.30 Uhr.
W300A070 Gesünder durch den Alltag – Workshop
Samstag, 09.11.20204, 10.00 – 13.00 Uhr.
W277A131 Weiden flechten: Tannenbäume aus Weiden
Donnerstag, 12.11.2024, 18.00 – 22.00 Uhr.
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer, 
Zweigstelle Kirchhausen

Standes  amts  nach  richten

Volkshochschule

Grundschule Heilbronn-Biberach
Es war einmal ... – Märchenstunden an der GSB
Die letzte Woche vor den Herbstferien hielt eine besondere 
Überraschung für die Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Biberach bereit – eine professionelle Märchenerzählerin 
war zu Besuch und ließ für alle Klassen eine Schulstunde lang 
verschiedene Märchen lebendig werden.
Die Märchenerzählerin begrüßte die Kinder im liebevoll herge-
richteten Begegnungs-Cafe und lud sie ein, es sich zwischen 
den Kissen bequem zu machen. Gespannt blickten die Kinder-
augen zu Beginn auf die Frau, deren äußeres Erscheinungsbild 
schon versprach, dass es interessant werden würde. 
Die stimmungsvolle Beleuchtung und allerhand märchenhafte 
Gegenstände regten die Kinder an, erst einmal selbst von be-
kannten Märchen wie Schneewittchen, Froschkönig uns Dorn-
röschen zu erzählen. Anschließend hieß es dann Eintauchen in 
die geheimnisvolle und faszinierende Märchenwelt. Mit dem 
sanften Meeresrauschen einer Ocean Drum und der „Feen- 
musik“ eines Windspiels nahm Frau Tanner die Kinder mit in 
das Land der Drachen und Prinzessinnen. Lebendig und frei 
erzählte sie den Kindern der 3. und 4. Klassen die Märchen 
„Der Rehbock mit den goldenen Hörnen“ und „Die Bienen- 
königin“, während sich die Kinder der 1. und 2. Klassen von 
„Der Königstochter in der Drachenburg“ begeistern ließen.  
Begleitet von musikalischen und zum Teil faszinierenden  
Klängen, lauschten die Kinder den spannenden Geschichten. 
Am Ende spielte die Märchenerzählerin den Klassen noch ein 
Lied auf einer Indianerflöte vor, um mit ihnen so wieder aus 
dem Märchenland zurückzukehren.

Die Zeit verging wie im Fluge und der große Applaus am Ende 
war ein Zeichen dafür, dass es den Grundschülern sehr gefiel. 
Mit einem gemeinsamen „ ... und, wenn sie nicht gestorben 
sind, dann leben sie noch heute!“ verabschiedeten sich die 
Klassen von Frau Tanner. 
Vielen Dank für diesen besonderen Vormittag, der uns zu  
weiteren märchenhaften Unterrichtsstunden inspiriert hat.
S. Frank 

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken: 
Am Plattenwald, 74177 Bad Friedrichshall, Nr. 1 im SLK-
Krankenhaus in der Notaufnahme.
Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
von 08.00  Uhr bis 22.00  Uhr, Am Gesundbrunnen, 74078 
Heilbronn, gegenüber der Kinderklinik, Telefon: 116117 
(hier erhält der Anrufer, an Wochenenden und außerhalb der 
Sprechzeiten, Auskunft über Öffnungszeiten und auch die An-
forderung für medizinische notwendige Hausbesuche wird hier 
vermittelt.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder- 
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711/96589700 
oder docdirekt.de.

Schulnachrichten
Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und 
 Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Herr Tobias Turban Tel. 0178/3060254 
Herr Marcel Weidenbacher Tel. 0176/45666304
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567 
Bibersteige 9  
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs jeweils 15 – 20 Uhr
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de,  
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste
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Notdienst der Apotheken
01.11.2024  Apotheke Heilbronn-Biberach, Am Ratsplatz 3,   
    74078 Heilbronn (Biberach), Tel. 07066/7008
    Apotheke am Stadtgarten, Allee 19, 
    74072 Heilbronn (Innenstadt), Tel. 07131/84539
    Apotheke Neudenau, Neue Anlage 1, 
    74861 Neudenau, Tel. 06264-92240
02.11.2024  Engel-Apotheke Heilbronn, Kaiserstr. 13, 
    74072 Heilbronn (Innenstadt), Tel. 07131/81580
    Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1,   
    74172 Neckarsulm, Tel. 07132/2211
03.11.2024  Harfensteller Apotheke Wollhaus, 
    Am Wollhaus 4, 74072 Heilbronn (Innenstadt),   
    Tel. 07131/991990
    Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15, 
    74177 Bad Friedrichshall (Kochendorf), 
    Tel. 07136/98110

Diakoniestation Heilbronn-West,  
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen
Tel. 07131/386870

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/Bad Rappe-
nau ist unter der Telefonnummer 07264-4531 zu erfahren. 
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 3. November – 23. Sonntag nach 
Trinitatis 
„Dem König aller Könige und Herrn aller Her-
ren, der allein Unsterblichkeit hat, dem sei 
Ehre und ewige Macht.“ 

                        (1. Timotheus 6,15.16)
Gottesdienst in Bonfeld (Ev. Kirche) 
 10.30 Uhr Distrikts-Gottesdienst zur Reformation 
  (Pfarrer i. R. Erhard Mayer)
In Biberach, Kirchhausen und Fürfeld finden keine Gottes-
dienste statt.

 Kirchliche Nach  richten

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und 
 Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Herr Tobias Turban Tel. 0178/3060254 
Herr Marcel Weidenbacher Tel. 0176/45666304
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567 
Bibersteige 9  
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs jeweils 15 – 20 Uhr
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de,  
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste

Impressum:  Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt:  Bürgeramt Heilbronn-Biberach.  
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de
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Gottesdienst am 10. November 
 9.30 Uhr Fürfeld, Ev. Kirche (Pfarrer T. Binder)
 10.30 Uhr Kirchhausen, Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
  (Pfarrer T. Binder)
Pfarrer Binder im Urlaub
Bis Sonntag, 3. November, befindet sich Pfarrer Thomas Binder 
im Urlaub.
Die Vertretung in dieser Zeit hat Pfarrer i. R. Erhard Mayer,  
Telefon 07066/20 90 904.
Neuverpachtung landwirtschaftlicher Flächen
Bitte beachten Sie unsere Anzeige im Anzeigenteil.
Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 31. Oktober, um 14.30 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus in Biberach. 
Unser Thema: „Aus dem Leben eines Pfarrers“ – Pfarrer 
Scheck kommt zu Besuch. Neue Gäste sind immer will- 
kommen. Wenn Sie eine Fahrgelegenheit brauchen, melden Sie 
sich bei Fam. Bareis, Telefon 07066/6731.
„Café Schwätzle“ in Kirchhausen – hat ENDLICH wieder 
geöffnet
Café Schwätzle hat am 3. November wieder für Sie geöffnet. 
Genießen Sie in netter Runde den Sonntagnachmittag bei  
Kaffee, selbst gebackenen Torten und Kuchen. Wir freuen uns 
Sie ab 14  Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche begrüßen zu 
dürfen. Sylvia Fritschle und Sabine Brinker mit Team.
Kirchenchor
Am Dienstag, 5. November, um 19.30  Uhr im Ev. Gemeinde-
haus ist die nächste Probe des Kirchenchors.
Kirchengemeinderatssitzung in Biberach
Am Mittwoch, 6. November, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus in Biberach. Die Sitzung ist öffentlich.
Abendmusik mit der Band Ecclesia in Kirchhausen
Es ist wieder soweit: Unter dem Motto „Hoffnung, Trost und 
Zuversicht“ laden wir ein zur herbstlichen Abendmusik mit der 
Band Ecclesia in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in Kirch- 
hausen.
Am Sonntag, 17. November 2024, 17.00  Uhr nimmt Sie die 
Band Ecclesia mit auf eine musikalische Reise, in der sich 
geistliche Impulse, Stille und sphärische Klänge miteinander 
verbinden. Die Besucher erwartet eine musikalische Auszeit 
vom Alltag, in der die Musik im Mittelpunkt stehen wird.
Drittes Faires Frühstück in Kirchhausen – Weil es nur eine 
Erde gibt
Nach der sehr positiven Resonanz auf die bisherigen Veranstal-
tungen lädt der Katholisch-Evangelische Arbeitskreis erneut zu 
einem „Fairen Frühstück“ ein.
Fair in den Tag – Frühstücken mit Fairtrade heißt es wieder 
am Samstag, 23. November 2024, von 09.00 – 11.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Adolf Kolping in Kirchhausen. 
Es erwartet Sie ein leckeres Frühstücksbuffet mit fair gehandel-
ten und regionalen Produkten, abgerundet mit einem Glas 
Kirchhausener Turmsekt. Ein Verkaufstisch lädt zum Stöbern 
ein.
Das Frühstück kostet 14,50 Euro pro Person inkl. aller Ge-
tränke. Kinder bis 10 Jahre bezahlen 5,00 Euro.
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis 
15.11.2024 bei:
Regina Geppert, Telefon 07066/9172052 oder per E-Mail:  
regina.geppert@gmx.de oder
Annette Kaiser, Telefon 07066/9125669 oder per E-Mail:  
annette.k7180@gmail.com.
Spontane Besucher sind ebenfalls willkommen. Wir freuen uns 
auf Sie!
Herzliche Einladung zur Gemeindereise nach Rom
Reisezeitraum: 1.3. – 7.3.2025, Kosten: 1.525 € pro Person 
im Doppelzimmer
Begleiten Sie uns auf eine einzigartige Reise in die Ewige Stadt 
Rom. Entdecken Sie auf den Spuren von Paulus und Martin 
Luther die faszinierende Geschichte und die beeindruckenden 
Sehenswürdigkeiten dieser großartigen Stadt. Gemeinsam er-
kunden wir historische Kirchen, den Petersdom, das Kolos-
seum und vieles mehr. Lassen Sie sich von der Schönheit 
Roms und seiner Geschichte begeistern.
Ein Info- und Anmeldeabend für die Romreise findet am Sams-
tag, dem 23. November von 17 bis 18.30  Uhr im Kirchsaal  
Fürfeld (in der Kirche), Heilbronner Straße 13, 74906 Bad  

Rappenau-Fürfeld, statt. Anmeldung und weitere Informationen 
bis 30.11.2024 bei:
Pfr. Binder, Untere Torstr. 3, 74906 Bad Rappenau, E-Mail:  
thomasuwe.binder@elkw.de.

Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
HN-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

So erreichen Sie uns:
Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag:  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen

Donnerstag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag:   15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kontakt Pfarrbüro: Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 
07131/741-6201, E-Mail: StCorneliusundCyprian.Heilbronn-
Biberach@drs.de.
Termine und Gemeindeleben
Freitag, 01.11.
 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
 14.00 Uhr Gräberbesuch mit dem Kirchenchor
Samstag, 02.11.
 18.00 Uhr Eucharistiefeier (KH)
Sonntag, 03.11.
 09.00 Uhr Eucharistiefeier (BC) 
 10.30 Uhr Eucharistiefeier (NG) 
 18.30 Uhr Taizé-Andacht (KH)
Montag, 04.11.
 09.15 Uhr Krabbelgruppe
 19.30 Uhr Chorprobe
Donnerstag, 07.11.
 14.30 Uhr Spielenachmittag für Erwachsene
 19.00 Uhr  Öffentliche Sitzung
  Ausschuss Seelsorgeeinheit
Samstag, 09.11.
 11.00 Uhr Taufe von Aurelia Malki 
 18.00 Uhr Eucharistiefeier (NG)
Sonntag,10.11.
 09.00 Uhr Eucharistiefeier (KH) 
 10.30 Uhr Eucharistiefeier (BC) 
 11.00 Uhr Kindergottesdienst (BC – Saal)
Was wir Ihnen noch mitteilen möchten:
Allerheiligen
Wir gedenken unseren Verstorbenen am 1. November um 
14 Uhr mit einer Andacht auf dem Friedhof, die vom Kirchen-
chor musikalisch gestaltet wird.
Taizé-Gebet in Kirchhausen
„Erlebe Stille, Gebet und Lieder im Stil von Taizé und genieße 
die Atmosphäre in Ruhe und Entspannung.“
So lautet die Einladung zur Teilnahme am Sonntag, 03. Novem-
ber ,um 18.30 Uhr in der St. Alban Kirche in Kirchhausen.
Krabbelgruppe
Eingeladen sind Eltern mit Kindern von null bis drei Jahren zum 
Spielen im Saal des Gemeindehauses. Montags 9.15 
bis10.15 Uhr. Unser wöchentliches Angebot für die Kleinsten 
wird von einer Erzieherin geleitet.
Spielenachmittag für Erwachsene
Wer Freude an Gesellschaftsspielen hat, ist beim Spielenach-
mittag für Erwachsene gerne gesehen. Die Karten sind ge-
mischt, Würfel liegen bereit. Donnerstag, 7. November, 
14.30 Uhr im Konferenzraum des Gemeindehauses.
Öffentliche Sitzung
Ausschuss Seelsorgeeinheit 
Das Gremium, welches sich um die Belange unserer Gemein-
den Biberach mit Bonfeld und Fürfeld, Neckargartach und 
Kirchhausen kümmert, trifft sich am Donnerstag, 07. November 
um 19  Uhr im Konferenzraum des Gemeindehauses. Die  
Tagesordnung hängt an der Pinnwand in der Kirche aus. 
Kindergottesdienst
Die Kindergottesdienste haben eine sehr erfreuliche Besucher-
zahl. Kindgerecht werden erste Themen rund um den Glauben 
vermittelt. Am Sonntag, 10. November, findet der Kindergottes-
dienst im Saal des Gemeindehauses statt.
Fair in den Tag – Frühstücken mit Fairtrade ...
... am Samstag, 23. November, von 9 bis 11 Uhr im Gemeinde-
zentrum Adolf Kolping, Poststraße 3 in Kirchhausen. 
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Es erwartet Sie ein leckeres Frühstücksbuffet mit fair gehandel-
ten und regionalen Produkten, abgerundet mit einem Glas 
Kirchhausener Turmsekt. Ein Verkaufstisch lädt zum Stöbern 
ein. Das Frühstück kostet 14,50 Euro pro Person inkl. aller  
Getränke. Kinder bis 10 Jahre bezahlen 5,00 Euro.
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis 
15.11.2024 bei:
Regina Geppert, Telefon 07066/9172052 oder per E-Mail: 
regina.geppert@gmx.de oder Annette Kaiser, Telefon 07066/ 
9125669 oder per E-Mail: annette.k7180@gmail.com. 
Spontane Besucher sind ebenfalls willkommen. Wir freuen uns 
auf Sie!

Ortskartell Heilbronn-Biberach e. V.
Dorfabend 
am 09.11.2024, um 19.00  Uhr (Saalöffnung 
18.00 Uhr)
„50 Jahre Heilbronn-Biberach“
Unter diesem 

Motto laden wir zu einem ge-
mütlichen Dorfabend in die 
Böllingertalhalle ein.
Ein Abend für Jung und Alt, mit 
einem kurzweiligem Pro-
gramm, welches viele Bibera-
cher Vereine mit großem Enga-
gement zusammengestellt ha-
ben.
Keine lange Festreden, son-
dern ein Abend mit viel Spaß 
und guter Unterhaltung und 
natürlich auch mit einem klei-
nen kulinarischem Angebot 
vom TSV und von der Musik-
kapelle Biberach. Mit Schnit-
zel, Kartoffelsalat oder vegeta-
rischen Maultaschen wird bes-
tens für das leibliche Wohl gesorgt.
Ihr Ortskartell

TSV Biberach
Abteilung Fußball
Derbysieg in Kirchhausen
Vergangenen Sonntag war 
die Mannschaft zu Gast beim 
Nachbarn in Kirchhausen.
Man merkte von Anfang an, dass es ein inten-
sives Spiel werden wird. Der TSV versuchte 

das Spiel von hinten aufzubauen und sich durch zu kombinie-
ren, doch der Gegner konnte mit aggressivem Zweikampfver-
halten oft dagegenhalten und so die Angriffe unterbinden. Man 
konnte sich trotzdem ein paar Chancen rausspielen, doch lei-
der waren diese zu harmlos und es ging ohne Tore in die Pause. 
Nach der Halbzeit war Biberach wieder dran, die Führung zu 
erzielen. Nach schönem Pass durch D. Böhringer stand M. 
Teller allein vorm Keeper und ließ sich die Chance zur Führung 
nicht nahmen. Nach der Führung verlor Biberach ein wenig die 
Kontrolle und Kirchhausen konnte kurze Zeit später durch ei-
nen Standard den Ausgleich erzielen. In der Folge kamen beide 
Mannschaften zu ihren Chancen auf die Führung. In der 76. 
Minute war es dann erneut M. Teller, der den Torwart umkurvte 
und ins Tor einschob. Die letzte Minuten überstand der TSV 
durch harten Kampf und belohnte sich am Ende mit einem  
2:1-Sieg.
Am Ende stehen 3 Punkte mehr auf dem Konto, die sich  
Biberach auf jeden Fall hart erarbeiten musste. 
Kommenden Sonntag sind wieder beide Teams zu Hause ge-
fragt. Um 12.30 Uhr spielt bereits die Reserve gegen den TSV 
Löwenstein. Um 14.30  Uhr spielt dann die Erste gegen die 
zweite Mannschaft aus Dürrenzimmern.

Ver  eins  mit  tei  lungen

Ev. Krankenpflegeverein
Ihre Ansprechpartnerinnen:
–  Frau Angelika Ritter, Tel. 9125687 
  (Nachbarschaftshilfe, 
   Betreuungsgruppe „Herzenssache“)
– Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein)

–  Frau Juliane Roth, Tel. 0176/676 429 50 
 (Besuchsdienst „Die Zeitschenker“)
–  Diakoniestation, Tel. 7925

Förderverein Freibad Kirchhausen
Liebe Freunde und Mitglieder des FFK,
nach der Saison ist vor der Saison. Am 16.11.2024 werden wir 
unser Freibad einwintern. Wir treffen uns um 09.00  Uhr im  
Freibad Kirchhausen. Es gibt für jeden die passende Arbeit und 
für eine Stärkung ist gesorgt.
Wir freuen uns über freiwillige Helfer, die mit anpacken! Schon 
jetzt vielen Dank und bis dahin!
Euer Förderverein Freibad Kirchhausen

Landfrauenverein Heilbronn-Biberach
Quassel- und Spieleabend bei den Land-
frauen
Wir treffen uns am 04.11.2024 um 19.30 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus, zum gemeinsamen 
Quasselabend. 

Ein gemütlicher Abend zum gemeinsamen Reden, Stricken, 
Häkeln oder was auch immer. Gäste sind auch an diesem 
Abend herzlich willkommen. 

SPD
SPD-Bürgersprechstunde am 04. Novem-
ber um 17.30 Uhr
Am Montag, den 04. November 2024, bietet 
die SPD-Fraktion eine Bürgersprechstunde 
an. Die Stadträte Harald Pfeifer und Herbert 

Tabler beantworten Ihre Fragen und Anliegen gerne von 
17.30 Uhr bis 18.00 Uhr im SPD-Fraktionszimmer im Rathaus. 
Telefonisch ist das Fraktionszimmer unter Tel. 07131/56-2005 
erreichbar.

Die Basis
Am Sonntag, 03.11.2024 findet das Monats-
treffen November des Stadtverbands Heil-
bronn um 18 Uhr in der Hühnerfarm Speise-
gaststätte, Charlottenstraße 201 (Stadtaus-
fahrt Richtung Flein vor dem Ortsschild links) 

in 74074 Heilbronn statt. Gäste sind willkommen. 
Kontakt: sv.heilbronn@diebasis-hn.de.

Veranstaltungstermine Heilbronn November 2024
26.11. – 22.12.2024 
Käthchen Weihnachtsmarkt – Innenstadt Heilbronn
Öffnungszeiten: Täglich 11 bis 20 Uhr – am Mittwoch, 4. Dez. 
von 11 bis 19 Uhr (Gedenktag).
Mit festlich geschmückten Ständen verwandelt der Heilbronner 
Käthchen Weihnachtsmarkt die Innenstadt in eine zauberhafte 
Winterwelt. Die 65 Holzhäuschen, an denen es Kulinarisches, 
Handwerkskunst und Geschenkideen gibt, sind in der Fleiner 
Straße, der Sülmerstraße, am Kiliansplatz sowie rund um den 
Marktplatz zu finden, wo auch die Bühne beim Robert-Mayer-
Denkmal aufgebaut ist.
Weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen 
erhalten Sie unter https://www.heilbronn.de – Rubrik: Alle 
Veranstaltungen, Telefon: 07131/562270 (Heilbronn Marke-
ting GmbH)
Alle Terminangaben ohne Gewähr!

Veranstaltungen in Heilbronn
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Hospizdienst Heilbronn e. V.
Trauercafé in Heilbronn
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? Der Ambulante 
Hospizdienst Heilbronn e. V. (in Kooperation mit der Diakonie 
Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Möglichkeit, über all 
das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu sprechen. Am 
Sonntag, 03.11.24, von 14.30 – 16.30 Uhr findet das nächste 
Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schellen- 
gasse 9, 74072 Heilbronn) statt. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, das Angebot ist kostenlos. 
Für tagesaktuelle Informationen stehen wir Ihnen unter 0176/ 
84657258 gerne zur Verfügung. 

Arbeitskreis Leben Heilbronn e. V.

Heilbronner „Zeichenfrauen“ zeigen multimediale 
Kunstwerke
Vor 25 Jahren als Aktzeichengruppe von Heilbronner Künstle-
rinnen gegründet, hat sich das Kollektiv der „Zeichenfrauen“ 
seitdem vielfältig weiterentwickelt. 
Seit Freitagabend, 25. Oktober, zeigen die Künstlerinnen in der 
Ausstellung „Weißer Riese“ auf der Inselspitze nicht nur Zeich-
nungen, sondern auch Kunst aus den Bereichen Siebdruck, 
Installation, Performance,Malerei und Objekt.
Einen multimedialen Zugang zu mysteriösen Welten, obskuren
Vergangenheiten und witzigen Weis(s)heiten suchen Claudia 
Böhm, Andrea Hänle-Reuter, Natasa Rikanovic, Rock Hee  
Beroll, Stefanie Herrmann-Zakowski, Miriam Wilke und Mila 
Malt.
Die Ausstellung ist immer samstags und sonntags von 12 bis 
18 Uhr für Besucher geöffnet. Sie läuft bis zum 17. November 
2024. Der Eintritt ist frei.

Presseinformation Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken 
GmbH
Kennenlernen. Informieren. Austauschen.
„Frauen und Firmen in Kontakt“ – Unternehmenseinblicke 
online
Ein Blick hinter die Kulissen der ALUCA GmbH
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken organisiert 
am Dienstag, 12. November 2024, von 17.00 bis 18.30 Uhr eine 
Online-Veranstaltung und bietet den Teilnehmerinnen einen 
Blick hinter die Kulissen der ALUCA GmbH aus Rosengarten. 
Berufseinsteigerinnen, Berufserfahrene und Quereinsteiger- 
innen erhalten Einblicke in die Arbeitsbereiche und Karriere-
möglichkeiten des Unternehmens. Ein wesentlicher Mehrwert 
besteht darin, direkt mit den Personalverantwortlichen ins Ge-
spräch zu kommen und sich über Karrieremöglichkeiten auszu-
tauschen.
Die Veranstaltung bietet eine einzigartige Gelegenheit, beruf- 
liche Perspektiven zu erkunden und wertvolle Kontakte zu Un-
ternehmen zu knüpfen – ganz einfach online und von zuhause 
aus. Das Kennenlernen von Arbeitgeber/-innen steht bei dieser 
Veranstaltung im Fokus. Das kompakte Format ermöglicht 
Frauen die Chance, die vielfältigen Arbeits- und Karriere- 
möglichkeiten, von Praktikum über Ausbildung und Studium 
bis zum Direkt- oder Quereinstieg als Berufserfahrene, dieses 
attraktiven und zukunftsorientierten Unternehmen aus der Re-
gion Heilbronn-Franken kennenzulernen und mehr über die 
ALUCA GmbH zu erfahren. ALUCA ist ein junges Unternehmen 
– mit neuem Firmengebäude in Rosengarten und modernen 
Fertigungstechnologien und Produktinnovationen.
Herzlich eingeladen sind Frauen, die:
• mitten im Berufsleben stehen und denken, „da könnte 

mehr gehen“,
• aktuell auf Arbeitssuche sind,
• als Durchstarterin am Beginn Ihres Berufslebens stehen,
• Familienmanagerin sind und ihren Wiedereinstieg im Blick 

haben,
• sich beruflich weiterentwickeln oder in einen Bereich quer 

einsteigen wollen,
• berufliche Möglichkeiten in Heilbronn-Franken entdecken 

und Arbeitgeber/-innen kennenlernen wollen.
Während der Veranstaltung stellen die Personalverantwort- 
lichen das Unternehmen vor. Durch diesen persönlichen Ein-
blick hinter die Kulissen und den Unternehmensalltag können 
die Teilnehmerinnen unterschiedliche Arbeitsbereiche und  
aktuelle Stellenangebote der Unternehmen kennenlernen. Auch 
über das Thema (Quer -) Einstieg in die Branche wird informiert. 
Außerdem können die Frauen in Kleingruppen direkt mit den 
Personalverantwortlichen ins Gespräch kommen und unge-
zwungen ihre Fragen stellen – ganz nach dem Motto „alles 
kann, nichts muss“. Das Team der Kontaktstelle Frau und Beruf 
Heilbronn-Franken unterstützt die Teilnehmerinnen im Vorfeld 
mit einem Online-Training zur Vorbereitung auf die Veranstal-
tung und einem Update der Bewerbungsunterlagen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet am Dienstag,  
12. November 2024, von 17.00 bis 18.30 online statt. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist bis 8. November 
2024 erforderlich. Weitere Informationen, auch zur Anmeldung, 
finden Interessierte auf der Webseite unter www.frauundberuf-
hnf.com/de/veranstaltungskalender
Hintergrundinformationen
Im Rahmen des Landesprogramm „Kontaktstellen Frau und 
Beruf“ fördert das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Touris-
mus Baden-Württemberg Kontaktstellen in Baden-Württem-
berg. Träger der Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn- 
Franken ist die Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH 
(WHF). Neben der Landesförderung wird die Kontaktstelle über
die WHF-Gesellschafter kofinanziert.
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Zukunftssicherung der Kinderbetreuung

Gemeinderat beschließt Bedarfsplanung und Gebühren- 
erhöhung
4.594 Kindergartenplätze für Kinder über drei Jahren standen 
zum Stichtag 1. März 2024 in Heilbronn insgesamt zur Ver- 
fügung und nahezu alle davon waren belegt. Auch im Klein-
kindbereich unter drei Jahren bleibt die Nachfrage stabil:  
891 Plätze in Kindertageseinrichtungen sowie 79 Plätze in der 
Tagespflege sind vollständig belegt.
Der aktuelle Status der Kindertagesbetreuung sowie die Prog-
nosen für die kommenden Jahre sind zentrale Bestandteile der 
aktualisierten Bedarfsplanung für das Kindergartenjahr 
2024/2025, die die Verwaltung am Donnerstag, 24. Oktober, 
dem Gemeinderat vorgelegt hat.
Um dieses Ziel zu erreichen, sind derzeit drei städtische Neu-
bauprojekte in den Kindergärten Badener Hof, Horkheim und 
Kreuzgrund in der Umsetzung. Zusätzlich ist ein weiterer 
zweigruppiger Kindergartenneubau in der Goppeltstraße 5 ge-
plant, der den veralteten ehemals evangelischen Kindergarten, 
der zwischenzeitlich von der Stadt betrieben wird, vor Ort er-
setzen soll.
Auch private Träger schaffen zusätzliche Betreuungsplätze, 
beispielsweise an der Josef-Schwarz-Schule, dem Waldorf-
Campus, dem Bildungscampus West und auf dem IPAI- 
Gelände. Zudem ist in der Innenstadt eine siebengruppige Kita 
angedacht, die den Bedarf im Stadtzentrum vollständig decken 
könnte. Dieses Projekt befindet sich jedoch noch in einer 
frühen Planungsphase.
Nachfragekurve flacht erstmals seit Jahren ab
In den vergangenen Jahren ist die Nachfrage nach Betreuungs-
plätzen in Heilbronn stark gestiegen. Allein in den letzten sechs 
Jahren wurden im Kindergartenbereich über 500 zusätzliche 
Plätze benötigt, davon 300 in den vergangenen drei Jahren. 
Nach einem kontinuierlichen Anstieg zeichnet sich nun erst-
mals eine Stabilisierung der Situation ab. Die geburtenstarken 
Jahrgänge kommen bald in die Schule, während schwächere 
Jahrgänge nachfolgen. Sollte sich dieser Trend bei den Ge- 
burtenzahlen fortsetzen, wird der Bedarf im Bereich der Be-
treuung für Kinder unter drei Jahren leicht sinken, im Kinder-
gartenbereich mittelfristig sogar deutlich zurückgehen.
Dennoch bleibt die Lage in der Kinderbetreuung angespannt. 
Trotz erheblicher Anstrengungen stehen sowohl städtische als 
auch private Einrichtungen aufgrund der angespannten Per- 
sonalsituation vor Herausforderungen. Hinzu kommen der 
wachsende Bedarf an Betreuungsplätzen durch den Ausbau 
neuer Wohngebiete und die schwer planbare Nachfrage auf-
grund von Zuwanderung.
Bürgermeisterin Agnes Christner zeigt sich dennoch optimis-
tisch und stolz auf die bisherigen Erfolge: „Wir haben die Maß-
nahmen, die im Rahmen der Kindergartenbedarfsplanung 
2018/2019 zur Erhöhung der Betreuungsplätze beschlossen 
wurden, größtenteils umgesetzt. Das kommt unserer aktuellen 
Planung zugute. Nach heutigem Stand werden wir in drei bis 
vier Jahren den Bedarf an Betreuungsplätzen in allen Bereichen 
vollständig decken können.“
Finanzielle Belastung
Die Gesamtkosten für die Kinderbetreuung in Heilbronn belau-
fen sich im Jahr 2024 auf etwa 84,29 Millionen Euro. Durch die 
geplanten zusätzlichen Maßnahmen steigen die jährlichen  
Kosten ab 2025 um rund 1,93 Millionen Euro. Nach Abzug von 
Gebühren und Landeszuweisungen bleibt für die Stadt eine  
finanzielle Belastung von rund 53,83 Millionen Euro jährlich.
Anpassung der Kita-Entgelte ab 2025 und 2026
Im Jahr 2019 beschloss der Gemeinderat ein neues Entgelt-
system für die Betreuung von Kindern unter 3 Jahren, das sich 
an den „Gemeinsamen Empfehlungen der Kirchen und Kom-
munalen Landesverbände zur Festsetzung der Elternbeiträge“ 
orientiert und auf Antrag individuell berechnet wird. Aufgrund 
der Corona-Krise wurde zunächst von der beschlossenen re-
gelmäßigen Anpassung abgesehen. Nun hat der Gemeinderat 
wie im Vorjahr einer moderaten Erhöhung der Kitaentgelte für 
unter drei Jährige zugestimmt. 

Sonstiges
Ziel ist es, die Differenz zwischen den derzeitigen Entgelten und 
den landesweit empfohlenen Richtwerten wieder zu verringern.
Zum 1. Januar 2024 betrug das Betreuungsentgelt für eine 
sechs Stunden Betreuung in Heilbronn 373  Euro monatlich, 
während der Landesrichtsatz bei 479 Euro lag – eine Differenz 
von 106 Euro. Für das Jahr 2025 wird ein Anstieg des Landes-
richtsatzes auf 514  Euro erwartet, wodurch die Differenz auf 
141  Euro anwachsen würde. Da die Finanzierung der Träger 
auch auf Einnahmen von Entgelten auf Basis der Landesricht-
werte gestützt ist, hat die Stadt Heilbronn erhebliche Kompen-
sationszahlungen an kirchliche und private Träger zu leisten um 
deren Finanzlücke aus den Entgelteinnahmen zu decken.
Um diese Schere nicht weiter zu vergrößern, empfiehlt die 
Stadtverwaltung eine schrittweise Anpassung der Gebühren: 
für das Kindergartenjahr 2024/2025 um 7,5 Prozent zuzüglich 
10 Euro, und für das Kindergartenjahr 2025/2026 um weitere 
7,3 Prozent zuzüglich 10 Euro. Die Betreuung für Kinder über 
drei Jahren bleibt für Heilbronner Familien weiterhin kostenfrei, 
während für auswärtige Familien die Entgelte, wie bereits im 
vergangenen Jahr beschlossen, an den Landesrichtsatz ange-
glichen werden.
Sozialpolitische Entlastungen für bedürftige Familien
Trotz der geplanten Entgelterhöhungen bleibt die Stadt Heil-
bronn einer sozial gerechten Entgeltsystematik verpflichtet. 
Familien, die Bürgergeld, Leistungen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz, Kinderzuschlag nach dem Bundeskindergeld-
gesetz oder Wohngeld erhalten, sind weiterhin vollständig von 
den Kita-Entgelten befreit.
Darüber hinaus können Heilbronner Familien auf Antrag eine 
individuelle Berechnung des Betreuungsentgelts vornehmen 
lassen. Dabei werden das monatliche Familieneinkommen, 
laufende Ausgaben wie Miete und Heizkosten sowie der spezi-
fische Bedarf der Familie berücksichtigt. Alleinerziehende pro-
fitieren zudem von der Anerkennung eines Mehrbedarfs, und 
die Entgelte für Kinder unter drei Jahren werden auf maximal 15 
Prozent des Nettofamilieneinkommens begrenzt.
Ziel: Nachhaltige und sozial gerechte Angleichung
„Als Stadt Heilbronn stehen wir in der Verantwortung, sowohl 
die finanzielle Belastung der Eltern sozial gerecht zu gestalten 
als auch die finanziellen Verpflichtungen gegenüber den freien 
und kirchlichen Trägern zu erfüllen“, so Bürgermeisterin Agnes 
Christner. „Die heute beschlossenen Maßnahmen tragen  
wesentlich dazu bei, unsere Heilbronner Kitas nicht nur als Be-
treuungsorte, sondern als zentrale Orte der frühkindlichen  
Bildung nachhaltig zu sichern.“

Südfriedhof ermöglicht letzte Ruhe unter Bäumen und 
in der Wiese 
Alternative Bestattungsformen 
Jede dritte Beisetzung in Heilbronn erfolgt heute statistisch ge-
sehen als Urnenbestattung in der Wiese, unter einem Baum 
oder in einer Urnenwand, einem sogenannten Kolumbarium. 
Aufgrund dieser Veränderung in der Bestattungskultur bietet 
die Stadt Heilbronn seit mehreren Jahren alternative Bestat-
tungsformen auf mehreren Heilbronner Friedhöfen an. Nun ist 
der Südfriedhof in Sontheim neu hinzugekommen. 
Drei freie Grabfelder wurden für Urnenbestattungen an Bäumen 
umgestaltet. Entstanden sind zwei Baumhaine, auf denen  
27 Lebkuchenbäume (Katsurabäume) und ein Götterbaum ge-
pflanzt wurden. Mit der Zeit werden die Lebkuchenbäume ein 
lichtes Kronendach ausbilden und das Erscheinungsbild der 
152 Urnengräber unter Bäumen prägen. Die Namen der Ver-
storbenen stehen auf Keramiktafeln, die in der Wiese liegen. 
Das Nutzungsrecht kann bereits zu Lebzeiten beziehungsweise 
zur Vorsorge erworben werden. Die Nutzungszeit beträgt  
25 Jahre, eine Verlängerung sowie Nachbestattungen sind 
möglich.
Zusätzlich sind zwei Gemeinschaftsfelder für Urnenreihen- 
gräber im Rasen beim Mammutbaum entstanden. Das eine 
Feld umfasst 246 Gräber. Eine Namensnennung auf Keramik-
tafeln direkt neben der Stelle der Urnenbeisetzung ist ebenfalls 
möglich. Das andere Feld hat Kapazitäten für 250 Urnen. Hier 
ist eine Namensnennung nicht möglich. Beide Reihengrab- 
felder haben eine Laufzeit von 18 Jahren und können anlässlich 
eines Sterbefalls erworben werden.
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Alle diese Grabarten entsprechen dem Wunsch der Angehöri-
gen nach einer Entpflichtung von der Grabpflege, die oft als 
belastend empfunden wird.
Alternative Bestattungsformen bestehen bereits auf dem Heil-
bronner Hauptfriedhof, dem Westfriedhof in Böckingen,  
dem Nordfriedhof in Neckargartach sowie den Friedhöfen in 
Biberach und Kirchhausen. Ab November wird auch der Fried-
hof Frankenbach entsprechende Grabarten anbieten. Für die 
Inbetriebnahme der neuen Grabfelder auf dem Sontheimer 
Südfriedhof hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am heutigen 
Donnerstag, 24. Oktober, der Anpassung der Friedhofssatzung 
zugestimmt. 

Mehr Platz und Grün im Leinbachpark 
Baubeginn im November
Ein breiterer Gehweg sowie mehr Grün und Raum für eine 
kurze Rast – das ist für einen Teil des Leinbachparks in  
Heilbronn-Neckargartach geplant. Für die Sanierung ab  
November wird der Park im Bereich zwischen der Römer-
straße, Kirchbergstraße und Leinbachstraße bis voraussichtlich 
Ende des Jahres gesperrt. Der befestigte und beleuchtete Fuß- 
und Radweg südlich des Leinbachparks ist von der Maßnahme 
nicht betroffen und kann weiterhin genutzt werden. Der Lein-
bachpark ist ein beliebter Freizeit- und Erholungsort für die 
Heilbronnerinnen und Heilbronner. Auf der rund 2,5 Kilometer 
langen Strecke, die in Neckargartach an der Einmündung des 
Leinbachs in den Neckar beginnt und sich den Bach entlang 
bis nach Frankenbach erstreckt, laden Spiel- und Liegewiesen, 
Ruhebänke sowie mehrere Spielplätze zum Verweilen ein. Der 
Bereich des Leinbachparks, den Ortskundige auch als Keidlän-
der und Keidwiesen kennen, wird nun vom städtischen Grün-
flächenamt aufgewertet. Neben Baumpflanzungen und der Ins-
tallation von neuen Sitzbänken, ist auch ein breiterer Fußweg 
vorgesehen.
Mehr Platz für Spazierende 

So sieht es ab Januar im Leinbachpark im Bereich Keidländer/
Keidwiesen nicht mehr aus. Der Weg wird neu asphaltiert und 
verbreitert, zudem sorgen neu gepflanzte Bäume und neue 
Bänke für Sitzplätze im Schatten. Foto: Stadt Heilbronn
Der aktuelle Weg ist etwa 1,5 Meter breit und besteht zum 
größten Teil aus Pflastersteinen. Er weist mittlerweile einige 
Stolperstellen auf und muss deshalb dringend saniert werden. 
Zudem kam aus der Bevölkerung der Wunsch auf, den Weg zu 
verbreitern. Denn oft wird es eng, wenn Personen mit einem 
Kinderwagen oder einer Gehhilfe aufeinandertreffen. Mit einer 
Verbreiterung auf 2,5 Meter wird dieses Problem behoben. Zu-
dem wird der Pflasterbelag durch einen Asphaltbelag ersetzt, 
sodass auch Fahrzeuge des städtischen Betriebsamts bei ihren 
Pflegeeinsätzen den Weg entlangfahren können, ohne dabei 
den Weg oder Rasen zu beschädigen. Ebenfalls vorgesehen 
sind neue Sitzbänke, die die Parkbesucherinnen und Parkbesu-
cher zum Verweilen einladen. Auch 15 Bäume entlang des 
Weges werden gepflanzt, sodass eine gestalterisch zusam-
menhängende Baumreihe entsteht. Den Wiesenbereich will das 
Grünflächenamt durch eine gezielte Pflege in den nächsten 
Jahren aufwerten und artenreicher gestalten. 
Während der Sanierung sind die Zugänge zum Park im Bereich 
der Fußgängerbrücken gesperrt. Zudem kann auch der Dorf-
platz an der Ecke Widmannstraße/Römerstraße nur einge-
schränkt genutzt werden, da dieser als Lagerfläche für die 
Bauarbeiten benötigt wird.

Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg
Die Schilddrüse – kleines Organ mit großer Wirkung 
Welche Prävention und Therapie gibt es bei Schilddrüsen- 
erkrankungen? Diese und andere Fragen beantworten Fach-
ärzte beim Arzt-Patienten-Forum. Veranstalter ist die VHS  
Unterland in Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW).
Die Schilddrüse ist ein lebenswichtiges Organ. Sie steuert 
Stoffwechsel, Herz und Kreislauf, Verdauungsorgane, Nerven 
und Muskeln. Erkrankungen und Funktionsstörungen der 
Schilddrüse sind nicht auf die Drüse beschränkt, sondern  
wirken sich auf den gesamten Organismus aus. Es werden ver-
schiedene Funktionsstörungen, Über- oder Unterfunktion  
sowie mögliche Behandlungsformen der Schilddrüse erläutert.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem Referenten Fragen 
zu stellen.
Termin:    Freitag, 15.11.2024, 19.00 – 21.00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Schule, Geißbühl 7, 
      74245 Löwenstein 
Eintritt:    3,00 Euro  
Anmeldung erforderlich unter: vhs-unterland.de.
Es referiert Dr. med. Stephan Hagelmayer, Chefarzt der Klinik 
für Allgemein- und Viszeralchirurgie, Leiter des Schilddrüsen-
zentrums am Klinikum am Plattenwald, Bad Friedrichshall. 
Die Moderation leitet Dr. med. Martin Uellner, Facharzt für  
Innere Medizin, Vorsitzender der Ärzteschaft Heilbronn.
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